
 

 

 
 
 

 
 

 

Tag der Wissenschaft 
IFK-Wissenschaftspreis 2026 
 

Der IFK verleiht im Jahr 2026 zum 22. Mal Wissenschaftspreise an Hochschulabsolventen. Vergeben 

werden zwei Bachelorpreise in der Kategorie Klinisch/Experimentell, zwei Bachelorpreise in der Kategorie 

Literatur- und Übersichtsarbeiten/Konzeptentwicklung und zwei Masterpreise für hervorragende 

wissenschaftliche Arbeiten sowie zwei Posterpreise. 

 
Die Preisverleihung findet am 03. Juli 2026 auf dem „Tag der Wissenschaft“ an der hochschule 21, in 
Buxtehude, statt. Die Preise werden wie folgt vergeben: 

 

 
 

Sollten gleichwertige Abschlussarbeiten vorliegen, behält sich der IFK eine weitere Aufteilung der Preise 
vor. 

 
Eine unabhängige Jury bewertet die eingereichten Abschlussarbeiten und entscheidet unter Ausschluss 
des Rechtswegs die Preisvergabe. 

 
 

 
 

 

Die Bewerbungsfrist endet am 12. April 2026. 
 



 

 

Bewerbungskriterien: 
 

1. Für die Wissenschaftspreise können sich Physiotherapeuten mit ihrer Bachelorarbeit im Bereich 

Physiotherapie oder mit ihrer Masterarbeit über ein physiotherapeutisches Thema von einer deutschen 

Hochschule bewerben. Voraussetzung ist, dass die Abschlussarbeit nicht zu einem anderen 

Preisausschreiben eingereicht oder bereits veröffentlicht wurde. 

2. Pro Hochschule werden maximal zwei Bachelorarbeiten (unabhängig von der Kategorie) beziehungs-

weise zwei Masterarbeiten für den Wissenschaftspreis zugelassen. 

3. Die eingereichten Arbeiten dürfen nicht älter als zwei Jahre sein (Abgabedatum auf dem Deckblatt der 
Arbeit). 

4. Alle Bewerber des Wissenschaftspreises verpflichten sich, an der Preisverleihung am 03. Juli 2026 iin 

Buxtehude persönlich teilzunehmen und, ihre Abschlussarbeit im Rahmen einer Posterausstellung, 

gemäß Vorgaben, zu präsentieren. Die Preisträger erklären sich außerdem bereit, ihre Arbeit im Rahmen 

der Preisverleihung in einem Kurzvortrag vorzustellen. 

5. Alle Bewerber stellen dem IFK für die Preisverleihung ein ausgedrucktes Poster in DIN A0 Hochformat 

und in digitaler Form über das Thema der wissenschaftlichen Abschlussarbeit bei Einreichung der Arbeit 

zur Verfügung. Im Anschluss an die Preisverleihung werden die Teilnehmer um Mitnahme des eigenen 

Posters gebeten. Sollte die Mitnahme des Posters durch den Teilnehmer nicht erfolgen, wird dieses 

entsorgt.  

6. Der IFK behält sich das Recht einer Erstveröffentlichung der Gewinnerarbeiten – in Artikelform – in 

seinem Fachmagazin „physiotherapie“ vor. Ausnahmen sind durch den IFK zu genehmigen. 

 

Mit der Anerkenntniserklärung sind via E-Mail einzureichen: Datenschutzerklärung, Berufsurkunde, 

Empfehlungsschreiben des Erstprüfers für die Teilnahme an dem Wissenschaftspreis, die im gesamten 

Dokument durch Schwärzung vollständig anonymisierte (Hochschule, Prüfer, eigene Person, Logos) Bachelor- 

beziehungsweise Masterarbeit, einseitiges Abstract (Word-Datei) zu der eingereichten 

Arbeit (Hintergrund, Methode, Ergebnisse, Schlussfolgerung), Anerkenntniserklärung der 

Bewerbungskriterien des IFK-Wissenschaftspreises, Originaldeckblatt der Arbeit ohne Schwärzung. Außerdem 

ist ein wissenschaftliches Poster (siehe Punkt 6) auf dem Postweg und in digitaler Form einzusenden. 

Wurde eine Abschlussarbeit von zwei Autoren erstellt, so sind die einzelnen Autoren und deren eigenständige 

Leistung deutlich in der Arbeit zu kennzeichnen. Bachelorabsolventen müssen unbedingt angeben, ob die 

Arbeit in der Kategorie Literatur- und Übersichtsarbeiten/Konzeptentwicklung oder in der Kategorie 

Klinisch/Experimentell eingereicht wird. 

 

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 

wissenschaft@ifk.de 
 

Das Poster senden Sie bitte an: 

Bundesverband selbstständiger Physiotherapeuten – IFK e. V. 

 Frau Johanna Pleus 

Gesundheitscampus-Süd 33 

44801 Bochum 

mailto:wissenschaft@ifk.de

